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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Wir haben noch Platz für Ihre  
Werbung. Hier könnte sie ste-
hen.  
Auskunft geben die Gemeinde-
büros der beiden Gemeinden. 



Monatsspruch März 2024 
 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.   Mk. 16,6. 

 
Wir haben frühe Ostern in diesem Jahr – Ende des Monats März schon – und ein 
entsprechend österliches Monats-Bibelwort.  Die Situation, in die es im Evangelium 
hineingesprochen ist: Nach der Gefangennahme Jesu, der Kreuzigung und  
Bestattung, kommen die Frauen (Maria aus Magdala, die Maria des Jakobus und 
Salome) frühmorgens zum Felsengrab – und finden es nicht nur geöffnet, sondern 
auch leer vor. Also fast leer: denn da sitzt an Stelle des Leichnams Jesu ein  
Jüngling, bekleidet mit einem langen weißen Gewand. Und sie erschraken –  
natürlich, möchte man sagen. Denn das ist nicht das, was sie realistisch erwarten 
konnten, ja mußten, vorzufinden:  den toten Jesus, den wenigstens noch in Liebe 
ordentlich zu versorgen und zu salben sie vorhatten. Stattdessen sitzt da das  
blühende himmlische Leben – und spricht: Erschrecket euch nicht!  
 
Der Engel hat gut Reden …   als Teil derselben vertraut mit den über das irdisch-
Leibliche, Materielle weit hinausgehenden Dimensionen der lebendigen Wirklichkeit 
Gottes. Die Frauen werden in diesem – ohnehin schon äußerst schwierigen und 
Ausnahme-Moment, womöglich zum allerersten Mal so direkt mit diesen Dimensionen 
konfrontiert – ohne zunächst mehr als das nicht-mehr-Hiersein Jesu erfassen zu 
können. Und so bereitet das, was Hoffnung, womöglich nachhaltige Freude geben 
könnte, in dieser ersten, unerwarteten Konfrontation nur Erschrecken. 
Das soll es nicht. Aber das, was sichtbar nicht (mehr) da ist, im (uns für gewöhnlich) 
nicht sichtbaren weiteren Raum der Wirklichkeit zu „sehen“, zu spüren und zu  
glauben – braucht mindestens etwas Besinnung und Zeit, vielleicht auch „Übung“ –. 
Die Frauen haben das Erschrecken überwunden – später. Und dank ihrer ist  
die Osterbotschaft für Viele vernehmbar geworden: Jesus von Nazareth, der  
Gekreuzigte – er ist auferstanden.  
 
Für uns ist sie „geläufig“. Grund, uns darüber zu entsetzen, haben wir eigentlich 
kaum. Aber inwiefern ist uns das auch faßliche und „ent-ängstigende“ Erfahrung, 
daß das Leben von und in Gott in viel weiteren Dimensionen spielt, als nur in den 
Grenzen des irdisch-Materiellen, wie sie uns (zuweilen schmerzlich) vertraut sind? 
– mit und nach all den Ostern, die wir schon feiern durften – und hoffentlich noch 
werden feiern dürfen?  
Ich bin überzeugt, daß sie uns zugedacht ist – diese Erfahrung – , zugesprochen – 
wie den Frauen am geöffneten, (fast) leeren Grab am frühen Ostermorgen. Und 
daß wir nicht aufhören sollen, ihr nachzugehen – in unseren (Oster-)Fest- und  
Alltagen hier auf Erden.  
 
Pfarrerin Dagmar Tilsch 
 
 
 
  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 
Anfang Februar traf sich der GKR zu seiner zweiten Sitzung in diesem Jahr. Eines der 
wichtigsten Themen dieser Sitzung war der Haushalt für das Jahr 2024, den das  
Kirchliche Verwaltungsamt (KVA) vorbereitet hatte. In der ursprünglichen Fassung – 
also nur unter Berücksichtigung von Ein- und Ausgaben würde der Haushalt ein derart 
hohes Defizit aufweisen, dass er von den Aufsichtsbehörden nicht genehmigt werden 
würde. Dieses Defizit liegt – wie bereits in den vergangenen Jahren – insbesondere an 
den zu bildenden Substanzerhaltungsrücklagen (wir hatten bereits in der Vergangen-
heit berichtet). Wir wissen zwischenzeitlich, dass wir nicht die einzige Gemeinde mit 
diesen Problemen sind, jedoch ist der Kirchenkreis trotz eines entsprechenden  
Beschlusses der Kreissynode noch immer nicht aktiv geworden. 

Durch geplante Entnahmen aus (noch) vorhandenen Rücklagen konnte das Zahlen-
werk nun so gestaltet werden, dass der Haushalt beschlussfähig wurde. Sinnvoll und 
zielführend ist diese Vorgehensweise aber nicht, und deshalb haben wir den Haushalt 
– wie bereits im Vorjahr – demonstrativ mit nur einer Stimme beschlossen, um einer 
Haushaltssperre durch das KVA zu entgehen.  

Dieser Haushaltsplan liegt nun seit dem 12.02. bis zum 11.03. während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht im Gemeindebüro aus. 
 
Seit Anfang Februar feiern wir unseren sonntäglichen Gottesdienst im Gemeindesaal. 
Da gibt es sicher noch das eine oder andere organisatorisch zu verbessern, aber wir 
müssen wenigstens nicht frieren. Ab Karfreitag werden wir wieder in der Kirche sein. 
 
In der nächsten Sitzung treffen wir uns wieder gemeinsam mit dem Gemeindebeirat, 
auch um über die Gestaltung kommender Veranstaltungen zu sprechen.  
Unter anderem möchte der GKR mindestens eine Veranstaltung und einen Gottes-
dienst zur Friedensdekade im November anbieten. Vielleicht haben Sie ja eine Idee 
dazu. 
 
Nun wünsche ich Ihnen eine ruhige Karwoche und ein fröhliches, gesegnetes Osterfest. 
Herzlichst  

Barbara Simon 

 
 
 
Zum Titelblatt 
 
Unser Titelblatt zeigt im März ein Lederblümchen, das aus der Gipskarstlandschaft 
Hainholz (ein Naturschutzgebiet im Harz) stammt.  
Das Bild wurde 2023 auf Instagram @jenny.explores.nature veröffentlicht. 
 
Das Lederblümchen ist ein Frühblüher, der wild in der Natur vorkommt. 
  



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 
 
 

Dienstag, 05. März 2024 „So viel Du brauchst – Klimafasten“   
– mit Andrea Delitz – 

 
Vielen ist die christliche Tradition des siebenwöchigen 
Fastens in der Vorosterzeit bekannt, nehmen daran 
teil. Dabei gibt es sehr unterschiedliche Formen und 
Herangehensweisen. 
 
Über das Klimafasten, mit dem sich Andrea schon 
seit vielen Jahren beschäftigt, wird sie uns berichten 
und mit uns ins Gespräch kommen. 

 
 

 
Dienstag, 09. April 2024 „Trans*-Verbündetenschaft:  
 Anregungen zum solidarischen Handeln“   

–  mit Diplom-Psycholog*in René_ Rain Hornstein –  

 

In diesem Vortrag wird René_ Rain Hornstein Grundlagen 
zu den Themen Transidentität und Intergeschlecht-
lichkeit erläutern.  

Der Schwerpunkt wird auf der Beantwortung der 
Frage liegen, wie trans* Menschen solidarisch unter-
stützt werden können. Es wird die Möglichkeit bestehen, 
auf Fragen der Veranstaltungsteilnehmer*innen  
einzugehen. 

René_ Rain Hornstein forscht und lehrt zu Trans*-Verbündetenschaft, verinnerlichter 
Trans*-Unterdrückung, Widerstand gegen die Thematisierung von Trans*-Diskriminierung 
und trans*-inklusiven Hochschulen und promoviert derzeit zu internalisierter Trans*-
Unterdrückung an der Sigmund Freud PrivatUniversität Berlin in Kooperation mit 
der TU Braunschweig.  

Darüber hinaus setzt René_ Rain Hornstein sich im Rahmen verschiedener  
Gruppen und Verbände für die Interessen von trans* und nicht-binären Menschen 
ein. Weitere Infos unter www.rhornstein.de  
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Weltgebetstag am 01. März 2024 

 



KuKiK – Kaffeetrinken und Kultur in Kapernaum 
 

 

 

Herzliche Einladung zu unserem offenen Nachmittag diesmal zum Thema:  

„Ab ins All…“ 

Mit der Unendlichkeit des Weltalls, Fragen zu Mond und Sternen, zu Satelliten, 
Raketen, Weltraumstationen und Allbesuchern wollen wir uns beschäftigen.  

 

Wie immer wird uns dazu unser Team mit selbstgebackenem Kuchen beglücken. 
Jede:r ist willkommen! 

Bitte nicht das Anmelden im Büro vergessen.  

Markus Steinmeyer und das KuKiK-Team 
 
 
 

Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 
Nächster Termin:  Mittwoch, 20. März 2024, 19.00 Uhr 
 im Saal 
 
Das Jahr 2024 ist unter anderem auch das Kant-Jahr.  
 
Denn in diesem Jahr feiert Immanuel Kant seinen  
300. Geburtstag. Unter anderem deshalb werden wir  
mehrere seiner wichtigsten Schriften lesen und auf ihre  
Bedeutung für die Gegenwart hin diskutieren.  
 
Beginnend mit „Was ist Aufklärung?“,  
einem seiner bedeutendsten Aufsätze, der vor genau 240 Jahren erschien und sich ganz 
besonders gut als Impuls in Zeiten von gezielter Desinformation zum Nachdenken eignet.  
 
In kriegsverwirrten Zeiten werden wir auch sein Buch „Zum ewigen Frieden“ lesen und 
besprechen, in dem er nicht „bloß“ die Idee des Völkerrechtes entwickelt, sondern so 
etwas wie die heute existierende UNO als Idee zur Begrenzung von Kriegen entwickelt 
hat.  
 
Wir freuen uns auf gute Gespräche. 
 
Ihr Alexander Tschernig   

Montag, 29. April 2024, 15.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 



Fahrt nach Ringenwalde – mit Kultur und Spargel 
 
Jetzt wird es noch konkreter und ab sofort können Sie sich zu unserer Fahrt in die 
Uckermark im Gemeindebüro anmelden. 
 
Die Kosten für diese Fahrt betragen 50 Euro einschließlich Mittagessen und  
Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Getränke und einen Beitrag zum Konzert zahlt 
ansonsten Jeder bitte individuell. 
 
Los geht es am  Samstag, 25. Mai 2024, 8.30 Uhr, wir treffen uns  

vor der Kapernaumkirche. 

Nach knapp zwei Stunden erreichen wir unser erstes Ziel, und treffen in der NABU-
Kirche von Neu Temmen auf Vertreter der  
Gemeinde und des NABU (angefragt). 

Die Fachwerkkirche wurde in der Mitte des 
18. Jahrhunderts im Auftrag eines aus der  
Familie derer von Arnim gebaut.  

Mitten im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin 
gelegen, bot sich für die Kirchengemeinde und 
den NABU-Regionalverband eine einmalige 
Gelegenheit zu guter Zusammenarbeit.  

Sind Sie neugierig geworden?  
Wir werden während des Ausfluges mehr darüber hören. 

Im Landgasthof „Zum grünen Baum“ in Ringenwalde  
nehmen wir ein leckeres Essen ein. Dort, in dem schönen 
Fachwerkrestaurant, erwartet uns ein Spargelbuffet.  

Nach dem Essen geht es weiter zur dortigen Dorfkirche. 
Sie wurde bereits im 13. Jahrhundert aus Feldsteinen  
gebaut und verfügt über eine sehenswerte historische 
Ausstattung.  

Darüber hinaus ist die Dorfkirche mit einer  
restaurierten Migendt-Orgel ausgestattet. Wir werden dort 
ein kleines Konzert hören (eine Spende wird erbeten). 

Nachdem wir auch noch 
Kaffee und Kuchen  
genossen haben, kehren 
wir nach Berlin zurück. 
 
Die Reiseleitung liegt bei 
Pfn. Dagmar Tilsch. 
 



Übergemeindliche Tagesfahrt zur Gedächtniskirche Rosow 
 

Herzliche Einladung zu einer Tagesfahrt 
Sonntag, 09. Juni 2024.  
Abfahrt: 08.00 Uhr:  Bus-Parkplatz am Medical Park,  
   An der Mühle 2, 13507 Berlin 

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
 

PROGRAMM: 
10:00 Ankunft in Angermünde Touristinformation,  

Hoher Steinweg, 17/18, 16278 Angermünde 
10:15 Busfahrt durch die historische denkmalgeschützte 

Altstadt (ca. 1 Std.) mit Erklärungen von Stadtführer 
Herrn Steffen Tuchscherer 

11:45 Abfahrt nach Rosow dort Besichtigung der  
Gedächtniskirche (13. Jahrhundert) mit Gelegenheit 
zur Turmbesteigung 

12:45 Mittagessen (Suppe mit Brot, Tasse Kaffee),  
dabei Erklärungen zur Kirche und zur Arbeit des  
Fördervereins durch den Vorsitzenden des Förder-
vereins und ehem. Ortsvorsteher Karl Lau 

14:00 Ökumenischer Gottesdienst mit  
Pfr. i. R. Eckart Schaade, Hamburg (Liturg) und 
Dr. Elke Kaddatz - Schönfeld (Lektorin) 
Musikalische Gestaltung:   
KammerEnsemble Templin 
(Leitung: Kirchenmusiker Helge Pfläging)  
  

15:15 Kaffee und Kuchen im Zelt; Gelegenheit zur Begegnung mit Menschen 
der Region 

16:00 KLEINES KONZERT mit dem KammerEnsemble Templin (max. 40 Min.) 
17:15 Rückkehr 
 
Die Fahrt wird übergemeindlich organisiert.  
Interessenten können sich jetzt schon wegen der übergroßen Nachfrage bei den 
letzten Fahrten unverbindlich bei Karsten Scheller telefonisch (Tel. 433 11 34) oder 
per Mail (kur.scheller@gmx.de – bitte auch mit Angabe der eigenen Tel.-Nr.)  
vormerken lassen.  
 
Endgültig entscheiden können Sie sich dann, wenn Sie Anfang April telefonisch 
oder mit der Zusendung des (zeitlichen Ablaufplans die Mitteilung erhalten, ob und 
unter welchen Pandemie-Bestimmungen die Fahrt tatsächlich stattfindet. 
 
Kostenbeitrag: 40 €/Person (Bezahlung erfolgt im Bus).  
Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben, eine Warteliste wird 
geführt, ein Rücktritt ist bis zum 31. Mai möglich.                  
 
Karsten Scheller   

mailto:kur.scheller@gmx.de


Gründonnerstag 

 

Der liturgischen Ordnung nach ist der Gründonnerstag der „Tag der Einsetzung 
des Hl. Abendmahls“ (und als solcher ein hoher Festtag inmitten der Karwoche). 
Wir wollen ihn (wieder, wie schon im vergangenen Jahr) begehen in der Form eines 
Gründonnerstags-Mahles,  

 

also tatsächlich festlich miteinander essen und trinken – singen und reden. 
 

Thematisch wird es in diesem Jahr um diesen Aspekt des Abendmahls gehen:  
miteinander „das Brot zu brechen“ – in des Wortes mehrfacher Bedeutung –,  

und um das „Brot“ an sich. 
 

Und damit für das Mahlhalten auch vielfältig und genug da ist 
– über den Grundstock von Speisen Getränken hinaus, der bereitgestellt sein wird –, 

bitten wir darum, dass Jede/r 

ein wenig Essbares mitbringe, die gemeinsame Tafel zu bereichern. 
 
 

Karfreitag 
 
Freitag, 29. März 2024 

11.00 Uhr 
Gottesdienst in der Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

 
 
 
 

 
 
15.00 Uhr 

MUSIK  UND  WORT ZUR  STERBESTUNDE  JESU 
 
 
 
 
 
 

  

Die Kapernaum-Gemeinde  
lädt herzlich ein zum 
 

Gründonnerstagsmahl 
         mit Dagmar Tilsch 

 
am (Grün-)Donnerstag, 28. März 2024, 

um 18.00 Uhr im Gemeindesaal 

Musikalische Gestaltung: 
Kantorei der Kapernaum-Gemeinde 
Leitung: Gesine Hagemann 

Musikalische Gestaltung: 
capella vitalis berlin 
Leitung: Almut Schlicker 
Gesine Hagemann, Orgel  
 

Alexander Tschernig, Thomas Suckow, Texte 



Karsamstag 
 
Die Gemeinden der Region sind eingeladen  
in den Garten des Gemeindezentrums 

Samstag, 30. März 2024, 19.30 Uhr  

Andacht am Feuer 
Alexander Tschernig 

Musikalische Gestaltung:  
Kapernaum Singers  
Leitung: Johannes Pangritz und Karin Hillmer 

 
Ostersonntag 

 

Gottesdienst in der Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 
Musikalische Gestaltung: 
Kantorei der Gemeinde 
Leitung: Gesine Hagemann 
 
Sonntag, 31. März 2024  
10.00 Uhr  
 
anschließend Osterfrühstück 
im Gemeindesaal 
 
Wir freuen uns wieder auf fleißige HelferInnen, die bei der Vorbereitung des  
Osterfrühstücks helfen. Dazu treffen wir uns am Vormittag des Karsamstags, 
um 11.00 Uhr. Wer dabei mithelfen möchte, meldet sich bitte im Gemeindebüro. 

 
Ostermontag 

 
Montag, 01. April 2024, 09.30 Uhr 
 

Familiengottesdienst in der Osterkirche 
 
Zum Familiengottesdienst lädt die Ostergemeinde 
auch die Gemeinden der Region herzlich ein.  

Für den anschließenden Imbiss werden Essen- 
spenden für das gemeinsame Buffet erbeten.  

Während der Frühstücksvorbereitung gehen die Kinder 

zum Ostereiersuchen in den nebenan gelegenen 
Sprengelpark.  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
   

Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor 
Do 14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Jam Session 
jeden dritten Fr im Monat  
um 20.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Alexander Tschernig und 
Markus Steinmeyer 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Di 10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Spielerunde 
jeden zweiten und vierten Fr im Monat 
um  14.00 Uhr 

BwrenHM: 
 
Seestr. 

 
Sabine Tillack 
452 31 91 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, bitte 
bei Markus Maaß erfragen.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat  
alle zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

Taizégebete  
jeden zweiten Mi im Monat  
um 19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Malkreis 
jeden ersten und dritten Fr im Monat  
Fr  11.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Junger Kreis 
jeden ersten und dritten Di im Monat 
um  19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Alexander Steinfeldt 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
jeden zweiten und vierten Di im Monat 
um  17.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Bibel und Welt 
in der Regel jeden ersten Di im Monat 
um 17.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Jeden dritten Samstag im Monat 
um  19.00 Uhr  
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

   

   

Konfirmand*innenunterricht 
Do  17.00 – 18.30 Uhr  
 

 
Badstr. 50 

 
Pfarrteam aus  
Wedding-Gesundbrunnen 

   

   

Blaukreuzgesprächsgruppe  
Für Suchtkranke, Gefährdete und  
Angehörige  
Mi 19.00 Uhr  

 
Brienzer Str. 

 
Eva  

Tel. 0176 / 43 26 40 63 

   

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastor William Darkwa 

World Healers Berlin 
Gottesdienst 
Jeden dritten Samstag im Monat  
um 17.00 
jeden Sonntag  
um 12.00 Uhr 

Brienzer Str. Pastorin Rebecca Njambi 

 

  



Unsere Gottesdienste  
 
  

 
Monatsspruch März 2024 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 

2 Tim 3,16 
   

 

 Gottesdienst mit   A – Abendmahl                  N –anschließendes Nachgespräch 

 Klingend mit:   B – Bläserkreis  C – Chor/Kantorei  E – Flötenensemble 

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

03. März 2024 
Okuli 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky  

10. März 2024 
Lätare 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Judith Brock 

17. März 2024 
Judika 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Gertrud Heublein 

24. März 2024 
Palmsonntag 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

28. März 2024 
Gründonnerstag 

18.00 Uhr ♪ 

Regionales Angebot 
Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Gründonnerstagsmahl mit  
Dagmar Tilsch 

29. März 2024 
Karfreitag 

15.00 Uhr ♪ 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

30. März 2024 
Karsamstag  

Osterfeuer im Garten 
20.00 Uhr  

Regionales Angebot 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

31. März 2024 
Ostersonntag 
mit Agapemahl 

10.30 Uhr ♪ 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

01. April 2024 
Ostermontag 

anschließend Frühstück 
09.30 Uhr F 

Regionales Angebot 
Osterkirche 
Thilo Haak  

07. April 2024 
Quasimodogeniti 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 



im März 2024 
 
  

    

 

 

T – Taufe  und als   F – Familiengottesdienst 
 

K – Flötenkreis  S – Kapernaum Singers  ♪ – Andere  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

03. März 2024 
Okuli 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

11.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Gertrud Heublein 

10. März 2024 
Lätare 

11.00 Uhr 
T 
A 

Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Dagmar Tilsch 

17. März 2024 
Judika 

11.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Helmut Blanck 

24. März 2024 
Palmsonntag 

11.00 Uhr T 
Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Alexander Tschernig 

28. März 2024 
Gründonnerstag 

18.00 Uhr ♪ 

Regionales Angebot 
Saal der Kapernaum-Gemeinde 
Gründonnerstagsmahl mit  
Dagmar Tilsch 

29. März 2024 
Karfreitag 

11.00 Uhr C 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

30. März 2024 
Karsamstag  

Osterfeuer im Garten 
19.30 Uhr S 

Regionales Angebot 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

31. März 2024 
Ostersonntag 

anschließend Frühstück 
10.00 Uhr C 

Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

01. April 2024 
Ostermontag 

anschließend Frühstück 
09.30 Uhr F 

Regionales Angebot 
Osterkirche 
Thilo Haak  

07. April 2024 
Quasimodogeniti 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Dagmar Tilsch 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Helmut Blanck 



Freud und Leid vom 16. Januar 2024 bis 15. Februar 2024 
 
In die christliche Gemeinde hineingetauft wurde: 
 
 
Yannick S. 
 
 
 
 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet:  
 
 
Jürgen K. (72) 
Michael W. (82) 
Anneliese M. (97) 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das Redaktionsteam wünscht 

allen Leserinnen und Lesern 

ein fröhliches und gesegnetes Osterfest  



Aus der Gemeindeleitung   
 
Liebe Gemeinde,  

in der Februarsitzung des Bevollmächtigtenausschusses ging es natürlich auch 
wieder um die baulichen Veränderungen auf dem Gemeindegrundstück.  
Der Stromumschluss, der aus verschiedenen Gründen den Abriss verzögert hatte, 
ist nun sowohl für Kita als auch für das Kirchgebäude abgeschlossen. Die 
Abrissarbeiten können nun weitergehen, und die Baugrube wird ausgehoben 
werden. Im Zuge des weiteren Abrisses warten wir auch immer noch darauf, dass 
die Zeitkapsel gefunden wird. Wenn es soweit ist, informieren wir Sie natürlich über 
Zustand und Inhalt der Kapsel.  
Außerdem werden nun auch einige Nistkästen an verschiedenen Stellen sowohl 
am Kirch- als auch am Kitagebäude angebracht. Laut Artenschutzgutachten 
müssen wir wegen des Abrisses des Gemeindehauses, in dem unter anderem 
Mauersegler nisteten, eine sogenannte Ausgleichsmaßnahme für die Vögel 
anbringen.  
 
Im Hinblick auf die Frühjahrs-Synode im März hat die Region Wedding auch neue 
Synodale aus den Gemeinden gewählt, die in Zukunft unsere Region in der 
Kreissynode vertreten werden. Als Synodale wurde Erika Gutsche (Nazareth-
gemeinde) gewählt. Außerdem wurden als stellvertretende Synodale Sabine 
Tillack und Victor Hermann (beide Kapernaum-Gemeinde) gewählt. Christel 
Dannenberg bleibt nach wie vor Mitglied der Synode für die Korneliusgemeinde.  
 
Vor einigen Wochen haben wir nun zu einer Spendenaktion für unseren geplanten 
Glockenturm aufgerufen. Daraufhin gab es Nachfragen seitens einiger Gemeinde-
mitglieder, was denn aus dem Glockenfonds des Kirchbauvereins geworden sei, 
der schon vor vielen Jahren für ein Glockenprojekt angelegt wurde.  
Mit der Auflösung des Kirchbauvereins Ende 2019, wurde das gesamte Vermögen 
in Höhe von 22.372,03 Euro im Sommer 2020 der Korneliusgemeinde überwiesen 
und direkt in den Topf „Bau Kirche“ gebucht. Das ist in so einem Fall ein gängiges 
Prozedere. Der Kirchbauverein übergab die gesamte Summe, wie hoch der Anteil 
aus dem Glockenfonds war, lässt sich daher leider nicht mehr nachvollziehen. 
Dieses Geld wurde vom damaligen GKR dann für den Bau der neuen Heizung 
reserviert und im Jahr 2023 auch vollständig dafür ausgegeben. So konnten wir die 
neue Gas-Therme ohne Schulden oder Kredite bezahlen.  
Das bedeutet einerseits, dass alle Spenden, die dem Kirchbauverein zugegangen 
sind, letztlich auch den Bauprojekten der Gemeinde zugutegekommen sind. 
Andererseits heißt es aber auch, dass der alte Glockenfonds nicht mehr besteht.  
Um unser aktuelles Glockenturmprojekt realisieren zu können, werden wir daher 
erneut Spenden sammeln und uns, z.B. beim Kirchenkreis, um Gelder bewerben.   

 
Mit herzlichen Grüßen 
Sarah Schattkowsky 
  



Rückblick Klimafasten im Februar 
 
In diesem Jahr ist eines schon mal anders. Die Fastenbroschüre gibt es nicht in 
gedruckter Form. Unsere Landeskirche möchte den Versuch starten, Ressourcen 
zu sparen, also alles; was zur Papierherstellung, Druck etc. benötigt wird. Ein  
verantwortlicher Umgang mit Ressourcen soll eingeübt werden. Sie haben die 
Möglichkeit sich mit dem jeweiligen Wochenthema der Fastenaktion auf unserer 
Stellwand im Foyer der Kirche vertraut zu machen. Außerdem informieren wir Sie 
über unsere jeweiligen Angebote zu dem Wochenthema und laden Sie herzlich 
dazu ein. Auf Wunsch drucke ich Ihnen persönlich gerne eine Fastenbroschüre 
aus. Manchmal ist es schön, die Wochenthemen, Anregungen und Überlegungen 
in Papierform in den Händen zu halten und sich in Ruhe zu Hause damit zu  
beschäftigen. 
 
Bevor die Fastenzeit am 14. Februar startete, erreichten uns bereits etliche  
Anfragen zur Handysammelaktion. Herzlichen Dank an die Spender*innen.  
Informationen zur Handysammelaktion und die Einwurfbox finden Sie auch im  
Foyer der Kirche. 
 
Großes Interesse gab es zum Besuch der „Bibliothek der Dinge“. Hier können  
Gegenstände geliehen werden, genau wie in einer öffentlichen Bücherbibliothek. 
Bohrmaschine, Dörrapparat, Heckenschere, Leitern und vieles weitere mehr  
konnten dort ausgeliehen werden. Alles Dinge, die man nur ab und zu mal benötigt. 
Nach dem Motto: Teilen statt selber kaufen. Unterdessen gibt es einige  
Anwohner*innen, die eine solche Bibliothek der Dinge auch im Parkviertel gerne 
hätten. Da haben wir eine Idee angestoßen und es wird sich zeigen, ob sich  
ausreichend ehrenamtliches Engagement im Parkviertel zusammen finden wird. 
Mich würde das sehr freuen. 
 
Auch der Besuch bei Kunst-Stoffe Berlin in Pankow war sehr interessant. Das ist 
ein Materiallager für wiederwendbare und weiterverwertbare Materialien. Ob zum 
Basteln, Bauen oder für künstlerische Arbeiten. Die ausgesuchten Dinge kann man 
einfach mitnehmen – gegen Spende. Wir fanden das fantastisch. 
  
Auf der Rückfahrt haben wir in der Tram über die Wegwerfmentalität gesprochen, 
dass sich vieles nicht mehr reparieren ließ. Wir mussten uns eingestehen, dass 
auch wir in den letzten 40 Jahren einiges zur Vernichtung der Schöpfung beigetragen 
haben. Sei es aus Unwissenheit oder auch weil wir uns diese weitreichenden  
Folgen nicht vorstellen konnten. Und jetzt hadern wir mit der Hoffnung, ob unser 
kleiner persönlicher Beitrag wirklich noch etwas ändern kann. Ganz ehrlich: Ich 
weiß es nicht. Jedoch bin ich überzeugt, dass Nichtstun gar keine Option ist. Diese 
sieben Wochen können auch als Möglichkeit genutzt werden, sich Gedanken  
darüber zu machen, etwas Neues kennenzulernen, Hoffnung daraus zu schöpfen, 
die Eindrücke und Erfahrungen gemeinschaftlich zu teilen.  
 

Ihre Andrea Delitz 

  



Klimafasten 2024 – Angebote im März 

 
 
Di 05.03.  
17.00-18.30 Infoveranstaltung: Was ist Klimafasten? 
  Gemeindezentrum Schillerhöhe 
  Brienzer Straße 22 
 

Mi 06.03. 
17.00-18.30 Hilfe! Wie soll ich die Strom- und Gaspreise noch zahlen können? 
 Vorstellung von kostenfreien Beratungsangeboten und einem  

Stromsparscheck hier vor Ort. Dazu bitte Ihre Verbrauchsdaten 
mitbringen. 
 

Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29 

 

Do 07.03. 
18.30-20.00 Die Sonne geht über dem Parkviertel auf! 

Aktuelles zu Balkonsolaranlagen,  
Praxiserfahrungen aus 1. Hand 
Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29 

 

Mo 11.03. 
17.00-18.30 Und jetzt ich !? Mein ökologischer Hand- und Fußabdruck 

Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29 

 

Do 21.03. 
10.00  Stadtspaziergang: Wir besuchen das Futurium 

Treffpunkt: Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29 

 

Sa 23.03. 
15.00-17.00 Ein Dach übern Kopf: Wir bauen Insektenhotels  

KGA Freudental e.V. 
Dubliner Straße 61 
 
 

Während der Fastenzeit können Sie Honig von den Bienenvölkern  
des Centre Francais bei unseren Veranstaltungen käuflich erwerben.  



Rückblick: Diskussionsabend zum Thema Kirchenasyl 
 
 

 

 
Im Februar konnten Sie in der Kornelius-
kirche die Ausstellung „40 Jahre Asyl in 
der Kirche“ besichtigen.  
 
Da wir als Gemeinde im letzten Jahr 
selbst einen jungen Menschen im  
Kirchenasyl aufgenommen hatten,  
wollten wir die Gelegenheit nutzen  
diesem Thema mehr Raum zu geben. 
Und weil wir im Rahmen des eigenen 
Kirchenasyls bemerkt hatten, wie  
diskussionswürdig und wichtig dieses 
Thema aktuell auch wieder ist, gab es am 
16. Februar im Rahmen der Ausstellung 
einen Diskussionsabend dazu.  
 
Verschiedene Akteur*innen haben  
gemeinsam diskutiert, Fragen gestellt, 
Erfahrungen geteilt und gegenseitig Mut 
gemacht, dass es nicht falsch oder 
rechtswidrig sein kann, Menschen in Not 
zu helfen. Fast alle Geschichten, die wir 
an diesem Abend von Menschen im  
Kirchenasyl hörten, waren Erfolgs- 
geschichten und haben Menschen, oft 
ganzen Familien, ein neues, sicheres 
und glückliches Leben ermöglicht.  
 
Am Ende des Abends blieb der Wunsch, dass wir eines Tages kein Kirchenasyl 
mehr brauchen, weil wir in einer offenen, von Nächstenliebe geleiteten  
Gesellschaft leben, weil Menschen nicht mehr vertrieben werden oder gezwungen 
sind aus ihrer Heimat zu fliehen.   
 
Besonderer Dank gilt Pfarrerin Margareta Trende, Roland Falkenhayn,  
Jürgen Engelhardt und allen Gästen, die mit ihren Fragen, Gedanken und  
Erfahrungen zu einem spannenden Diskussionsabend beigetragen haben.  
 
Die Ausstellung wandert nun weiter, das wichtige Thema Kirchenasyl wird uns aber  
sicherlich noch länger beschäftigen. 

Sarah Schattkowsky



Karfreitag in Kornelius 
 
 

Karfreitag 

29. März 2024 

15.00 Uhr 

Korneliuskirche 

Dubliner Str. 29 

     Musikalische Andacht  

                  zur Sterbestunde Jesu 
 

 

 

Lesung & Gebet: 

Pfrn. Schattkowsky 

Klavier/Orgel: 

Hyeong-Gyoo Park 

Gesang: 

Regine Gorowizc 
 
  

Ostersonntag in Kornelius 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
  



Unterwegs in Berlin 

 
Das Futurium ist „ein lebendiger Ort für alle, der für einen offenen Austausch mit-
einander und die Auseinandersetzung mit möglichen Zukünften steht. 
Als Haus der Zukünfte suchen wir Antworten auf die Frage „Wie wollen wir le-
ben?“. Wir denken die Bereiche Mensch, Natur und Technik zusammen und ge-
ben Ideen und Denkanstöße für eine nachhaltige Zukunftsgestaltung. 
Wir stellen unterschiedliche Zukunftsentwürfe vor – aus Wissenschaft, Politik, 
Wirtschaft, Kultur und Zivilgesellschaft – und machen ihre möglichen Auswirkun-
gen klar. Dabei agieren wir international, vernetzt und unabhängig.“  
(https://futurium.de/de/ueber-uns/leitbild) 
 
Uns macht es einfach Freude, Neues zu erleben und zu entdecken! 
 
Wann   Donnerstag, 21. März 2024, 10.00 Uhr 

 

Treffpunkt  Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

 
Anmeldung  erbeten bis 19. März 2024 
 
Weitere Infos  Andrea Delitz I Gemeindearbeit 

eMail  delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

 
 
Curling 

 
Eisstockschießen auf dem Teppich. 
Teppichcurling ist eine aus Skandinavien stammende Sportart, die von Jung und 
Alt gespielt wird. Es stärkt das Wohlbefinden, fördert das Miteinander und bringt 
Schwung in den Alltag. Die Regeln sind rasch erlernt und macht vor allem: Spaß! 
 
Machen Sie mit! Wir bauen eine neue Gruppe auf und sind im Moment bis zu  
sieben Spieler:innen unterschiedlichen Alters. Kostenfrei.  

 
Wann   Mittwoch, 20. März 2024 

16.00 – 18.00 Uhr 
 

Wo  Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
Raum: Empore 

Weitere Infos                Andrea Delitz I Gemeindearbeit 
Telefon      030 – 452 10 54 
eMail         delitz.korneliusgemeinde@t-online.de  

https://futurium.de/de/ueber-uns/leitbild


Einladung zur Gesprächsrunde 

 
Glaube, Gott und Grauburgunder  

– eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 
 

Am 19. März 2024 um 19.00 Uhr in der Korneliuskirche 
 

 
Wir laden Sie herzlich zu einer geselligen  

Gesprächsrunde über Gott und die Welt bei einem 
Gläschen Grauburgunder ein.  

 
 

Wir treffen uns an jedem 3. Dienstag im Monat  
von 19.00-20.30 Uhr im Foyer der Korneliuskirche. 

Sie sind herzlich willkommen! 
 

 

 
 
 

Kuchenbäcker*innen – Tortenbäcker*innen 
 
Ein Geburtstagskaffee mit selbstgebackenen Kuchen ist schon toll und lecker. Da 
sind wir auch sehr froh, einige Kuchenbäcker*innen für unseren Geburtstagskaffee, 
zu dem wir dreimal im Jahr einladen, gewinnen zu können. Dazu leckerer Kaffee, 
anstoßen mit Sekt, unser Chor sorgt für den musikalischen Rahmen zu unserem 
Geburtstagsprogramm. Wir verbringen zusammen einen schönen Nachmittag. 
 
 

 
Leider konnten wir noch keinen Menschen ge-
winnen, der gerne die Geburtstagstorte backt. 
So haben wir uns entschieden, im Gemeinde-
blatt einen Aufruf zu starten. 
 
Tortenbäcker*innen gesucht.  
Einmalig – mehrmalig.  
 
Wenn Ihnen backen Freude macht, dann  
melden Sie sich bei mir. Ich freue mich auf Sie. 
 
Andrea Delitz   I   Gemeindearbeit 
 

 

  
Bild+Rezept bei: verzuckertbyolly.de 



Wir suchen …  
 
Kein Gottesdienst ohne helfende Hände!  
Kein schöner Kirchsaal, kein Glocken- 
geläut, kein Evangelium, keine Kollekten-
sammlung ohne Menschen, die im Hinter-
grund mit Liebe und Verlässlichkeit diese 
größeren und kleineren Dinge für den  
Gottesdienst vorbreiten – ohne sie geht es 
nicht!  
 
Ehrenamtliche, die den Kirch- und Lektor-
*innendienst übernehmen, sind die Ersten, 
die morgens die Kirche aufschließen, die 
Kerzen entzünden, den Altar mit Blumen 
schmücken, die Gesangbücher bereitlegen 
und die Besucher*innen zum Gottesdienst 
an der Kirchentür begrüßen.  
 
Aber auch nach dem Gottesdienst gibt es 
einige verantwortungsvolle Aufgaben. Das 
Zählen der Kollekte und das Ausschalten 
der Mikros gehören genauso dazu wie ein 
letzter prüfender Blick vor dem Verschließen 
der Kirchtüren. Der/Die Lektor*in wird auch 
im Gottesdienst aktiv. Die Bibellesungen, 
das Glaubensbekenntnis und die Abkündi-
gungen der Gemeinde mitzuteilen, sind 
wichtige Aufgabe im Gottesdienst.  
 
Für die Gottesdienste in Kornelius und  
Kapernaum suchen wir Ehrenamtliche, die 
gerne den Kirchdienst und/oder den  
Lektor*innendienst übernehmen wollen, 
und einen wichtigen Teil des sonntäglichen 
Gottesdienstes mitgestalten möchten.   
 
Wenn Sie Lust haben, die Pfarrerinnen und 
Pfarrer in Kornelius oder Kapernaum zu  
unterstützen, dann melden Sie sich gerne in 
den jeweiligen Gemeindebüros. 
 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Gemeindebüro Kapernaum   453 83 35 
Gemeindebüro Kornelius   452 10 54  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kornelius Gemeinde 

 
Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 Kirche 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 4,00 € 
  

Büchertisch Andrea Delitz 
Mo 10.00 – 15.00 Uhr vor der Kirche,  
Mi 12.00 – 17.00 Uhr wetterbedingt 
  

Gesprächsrunde Pfrn. Sarah Schattkowsky  
„Glaube, Gott und Grauburgunder“  Kirche/Foyer 
dritter Di im Monat  
19.00 – 20.30 Uhr  
  
Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr Kirche 

  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Tel.: 0157 50 40 85 58 
alle zwei Wochen Kirche 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen   
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  
  

Nachbarschaftstreff Team 

Mi 15.00 – 17.00 Uhr Allerbeste Nachbarschaft 
Zweiter und vierter Mi im Monat Kirche 

  

Curling Andrea Delitz 
Dritter Mi im Monat Empore 
um 16.00 – 18.00 (Okt. – Mär.)  
  

Seniorenchor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr Kirche  
  

Konfirmand*innenunterricht Pfarrteam aus Wedding-Gesundbrunnen 

Do 17.00 – 18.30 Uhr Badstraße 50 
  
Kinderkirche Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Fr 09.30 – 11.00 Uhr Kirche  
alle zwei Wochen  

  

Nachgespräch  

Jeder dritte und vierte So Kirchdienst 
nach dem Gottesdienst Kirche 

  

Stadtspaziergang Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
Barbara Simon und Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe April 2024 
Freitag, 08. März 2024  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 – BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 – BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 

 
 
  

 
 

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung. Hier könnte sie stehen.  
Auskunft geben die Gemeindebüros der beiden Gemeinden. 



 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi  10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Gemeindehaus 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Winter, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Bevollmächtigtenausschuss 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg 

 


